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Entgegnun g auf Herrn K . A . Redllcbs „ Kritische Bemerkungen 
zu den ,Mineralen Niederösterreichs' von A . Sii"J]lund" ln 

diesem „Oentralblatt" 1908, No. 24. 

Von A. Sigmund in Wi u. 

Er t vor ei.n.ig n Tagen gelano-t i h zur Kenntni der g -
nan11t n Bemel'kun en, die ich gegen den Inhalt m hr rer Kar it 1 
in m in r ob n ziti rt n Arbeit richten und nicht unbeantwoxt t 
"'ela en werden könn n. 

H IT REnL1 c 11 wend t ich zunäcb t ge n da Profil auf 
p. 29 da ein Eisen patilöz mit einem hano- ud n Knpferkie la et· 
am eh ndl gg b i R i henau dar t llt. Er nennt . änßer t 
phanta i reich " und b haupt t, daß nnr . unre"" lmäßi"' v tr ute 
Fnpfe1·kie ne ter " den Ei n pat be"'l iten , di keinenfalls als ab­
bauwürdi b zeichn t w rden könnt n. , it i ben Jahren ist der 
Pray r toll n, der jeno Erze aufschließt, nicht mehr im B tri b : 

konnten d. h er bei der Erörterung d r Knpferkio pr duktion nur 
die woni n Dat n ar den frliber n Betri b jahren berangozog u 
w rdeu. Di e .Ne ter" li fert u aber ua h Henn REnLt 11' 

neu An"'aben ( . • Di Ei cn teinbero-bane d 1· Umg bun.,. von 
P yerb a h-R i heuan " Leoben 1907, p. 14) in d n Jahren 1 94 , 
1 99 und 1900 10 r p. 300 und 400 q Kupfe.rki und einem 

din bnche d früheren Bergverwalter lliLLER entnahm 
ugabe, daß vom April 187 1 bi April 1 7 2 a dem 

Pra I toll u durch zwei B rgleu 2037,93 q Kupf r rz gefördert 
wurd n, di von <l r B rg- und Hüttenv rwaltun in BrLu um 
2 6 11 fl. eiugolö t wurden. ach di on Zahlen können die ua h 
Au a e der Bergleute no b. lang nicht e1· chöpften Rnpferkie -
la r d 'chendlegg doch nicht o unbedeutend in , wie Herr 
REoLJCII i dar t 11 n möchte. Wa aber da angebli h phau­
ta i r eich Profil betrifft, o b chränke ich mich mit dem Hin ­
wei e, daß e im w entlieh n ei1Je Kopi eine YOn j nem Bor b u-
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ekr Ulr , 'em111Yr an" ~ rt ig t n Pt· fil i t, de cn i11 d n 'l' i rzi o-cr­
jahr n de · ved lo s n n J a hrhundert a ngef rti " t ' rubcnka rt n von 
H rm füm r.1c 11 (1. c. p. 11) , a l die b t n d I vi rs " b z ihn t 
wurd n und don n zu mißtrau n ich k ine V ranla nn g hatt . 
l>i in dem Profil v rz ichn t , wa hrscheiuli ch chon a u gebeute te 
Kupf rki ma . e dürfte da Mittel. tii ck ei ner g rößer n L inse go­
w o. en e in . 

i\[ in e r Erört ernn o- de Ma!m e. itlagcr.· am Ei hb orge (. cmm c­
ring) kann ich vord rb and au h na h d n YOD Jl orrn l E OU(' H 

neu rd in g wi d rh oltcn Darl o-ungen ni chts hinzufügen . D r B e­
. nch d r i\[an-11 itl.Jrii ·h o w ird F remden a uch an a rb ei t sfre i II T ao- n 
v rw hrt , mir wa r nur zw ima l milgli ch , d ll großar t igen T ag­
ba u zu be~i htigen . _\n d r H a nd d r 1 id r dur h k e in e .\b-
bildtlll "' n kriti eh r te il it zt en • rb it R E 11Lt<·11' 1 (Di 

de r J n c. der O t a lpcnJ a ll e in , is t 
g, zu r c lun o- der gcolog · ·crh lll t-
s :llag z en. Yon b nd dout nng 

, che inen mir < fa clmimmond n holl cn • 
zu e in . Olm · 11 r od r in e inem a uf photogr a-
phi h m "\Yeg tel d g se hen zu hab n ka nn 
ma n auch an eine lokal beschrllnkt i omorph B eim ng un Yon 
Kalkka rbonat denk n , w io ol h oft in primllr n Ma"'n s itma en 
beobacht t wird. 

Li t ma n w it er die B m rkungen über die H ol'izo11 to c1 r 
Erz! i R eichena u , so g ewinnt ma n den b inclrn('k daß 
H t'I' u m int, da: :\Lonopol zu bc ' itz i , li d nrn g r 
1 · rzun hm u. D a mö hto ich em rk n , da h 
b .Jahr vor d m Er cl1 incn \'O 1·n lh : D1, 1c-1 1's n 

r b it e rka nn t ha tte, daß der pat ai eh 
i in Ilir,;chwa ng in uarzit und a m t,l'il lcnb z 

f r und einem H a no-cnd-Kon glom r a t. in h, 
und demn ac h zum min n dr i Erzhorizonto Yorh a nd n s ind. 
Allerding hab ich fan di J eoba htuu ge u ni ch t publizi rt. 
Da V rkommon und da \'Cau f d ' r " ' ic - und 
am , ilber berg b loggnitz (Mir ., p . 7 u . 7 9) i t 
in H errn R i-:ouc 11 rb · .. ' ·ha · iib ' r den 
Eisenglanz im PI kl te in 1cl ct man 
nur di B nn!l', in r " li gt , 
d .n der .\r um 11 de P a rti n 
de Al tcnb chend r Rovi , ngcnds te 

chiefer m · rwci den \ z ähl t 
könnt n. 1 r ovr, t j ene1 in den "\V 
:-.; bief rn , ein e An icl r au h ic h mi ch an ·chl oß . D r 

' W nn ich richti g informiert bin, bat Herr Prof. R EllLICll das Recht . 
die Brüche jederzeit zu b such n. 
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erz führende Horizont, der au chließlicb von Herrn REDLI 11 auf­
,,. tellt wurd und die gra1,hiti. hen chi fer am chendl gg o­
wie die grauen , metamorph n Ton chiefer bei Edlach und am 
Tl"ill nber00 in ich begreift, wul'cl in m iner Arb it au drlickli h 

al . r. Erzzug nach K. A. REDLI ·u " (s . p. 9) ano-efiihl't . 
Herr Rim Lic 11 bem rk t fe m r, daß ich k inen Bewei für di e 

\'OD mir angenomm no yn"'oneti eh :Natur der Erzlag r im Ed­
lachcr Erzb I' "'O ang füh rt hätte; ich wei do h auf p. 2 auf die 
parall lo An rdnung der Erzlin u hin , di e konkordant mit d n 
, chicbt n de :llntterge toin li egen · ich fü g no h hinzu , daß 
meine \\' i ans w der im E cllac her Erzberge, noch im hen<l-
leg00cr Re,iet· ocl r im Grill nb rg in Eindring n der 
patma in die V rwerfnng klii fte und andere Ge tein 

beobachtet wurde 1• 

Der Hauptw rt der oben zitierten Arbeit d Herrn Rlm Li r n 
li o-t wohl iu d m hi tori · hcn T ilo, d ' r in F üll e mit gr oßem 
Floiße an vor hioden n Ar chiY n zu ammengetragon n Dat n zur 

der Bergbane \J i ] oichcnau enthillt und die bi her 
b r icbt über di Entwicklung d r. lb n bietet. Yon 
bergmänni chcm Jntorc c i t auch di Parall li ierung 

der Ping n- und Erzziig-e. \V nn nun Hen REo r.1 JI , hr ibt : 
, Herr 1GMU~D tat mir di e Ehr an , mich "" lcgentli h der Angab 
von Analy n zu ziti r n , o daß der Lc ,. glauben mnt , m in 
Arbeit en thalt nichts al die hemi h Zu o.mmen ·etzung dci· 
Erz • - o kann ich um· d r Hoffnung .\u druck goben, daß 
"der L er " b i cl r L ktäl·o mein Bu ho aufm rk amcr go­
wc n ·oi al · 1 [ L'l' R EHLL(' II , und b m rkt habe11 wird , daß i h 
tl en Au tor im bi to ri eh n uncl mineral "'i ch-n-eolo"'i chcn Teile 
de Kapi tol . Ei n pat", ni c h t i n m a l , s011deru z hnm a l 
zit ier t hab . 

Di in di cm 1011tralblatt 190 , Xo. 9 r chien non , Notizen 
ii b r 1111g Mineral vorkomm n d r () talpen ·, die u. a . eine B -
spre bung de Glauber alze im Gip ·lage1· bei Pu hb rg am clm -
\Jerg von F . 'oH:-;u, Dat n über di e früh ere A11timoni tprodnktion 
in den chu1·fbauen bei )[alt rn und d n r ten Xa hwei d 
C r va ntit in :N'iedcrö ·t rreich von 1[cr1·n Rim u II enthalten, ka111 e11 
er t uach d 111 Er cheinc11 d r 0 )lin rale Xi d ,·ö t IT i lt " in 
mein Hände, so daß von der von H ITll HE1>LIC 'll gcwiin chten 
• Xachtrag b merku n00 " keine R do s i11 konnte. Daß, wie H 1T 

BEuL1c11 chreibt , da -il au\J er alz vo n Puchberg von F. oH:-11 
. ntcleckt " wurde, b -hauptet d r Letztg nannte lb t nicht. lch 
miichte hierzu nur bom rken , daß Herr \V. F rcy, d t· B itzer 
der hetrcffcnde11 Gip grn b , mir b r it vo r drei J ahr n g l o-ent-

1 Eine Ausnahme bild t ein kleiner, sa.igerer Erzgang im Erzgebirge 
bei Secllach. (s. Min. ~.-Ü., p. 6.) 
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li h eine in Pu hber"' da llin ral unt r der Bez icb­
z igte; ich n hm damal ein Prob mit, 
und k unte die Ri btigk it der Be timmun"' 

Ara nit " hineinri ln konnte. \\' iß icb mome1 tan 
lb t nicht; i b bin Herrn Rwu tt fiit· da Aufo-r iien d Flii ln­

ling r cbt verbund n und wcrd den elb n in der näch t n nf-
lagc der • Minerale ~iede1·ö terr i h • hon in da 
te kcn. 

Wi e n , 22. Januar 1909. 
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